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Berichtszeitraum vom 20.11. bis 21.11.2023

Kriminalitätslage:

Versuchter Enkeltrick
Ein ganz offensichtlicher Betrugsversuch wurde der Polizei am 20.11.2023 um 18.27 Uhr angezeigt. Ein 48-jähriger
Wittenberger wurde per SMS mit „Hallo Mama“ angeschrieben. Er sollte zu einer unbekannten Handynummer eine
WhatsApp-Nachricht schicken. Der Wittenberger notierte sich die Handynummer und teilte sie der Polizei mit.

Verkehrslage:

Anhänger kippte um
Nach eigenen Angaben befuhr ein 59-jähriger Lkw-Fahrer mit Anhänger am 21.11.2023 um 04.15 Uhr die K 2228 aus
Richtung Bethau kommend in Richtung Großtreben. Hierbei sei er über CB-Funk von einem anderen Lkw-Fahrer
angesprochen worden, welcher die K 2228 unmittelbar hinter ihm befuhr. Dieser Lkw-Fahrer habe ihn gebeten, ihn an einer
geeigneten Stelle vorbeizulassen. Circa 200 Meter hinter dem Ortsausgang Bethau fuhr der 59-Jährige nach rechts und kam
dabei auf die Bankette. Aufgrund des durch den Regen aufgeweichten Untergrundes und des abschüssigen Straßengrabens
rutschte der Anhänger in den Straßengraben und kippte nachfolgend auf die rechte Seite. Dabei entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall mit verletzter Person
Der 21-jährige Fahrer eines VW befuhr am 21.11.2023 um 06.55 Uhr in Wittenberg die Dobschützstraße aus Richtung
Amtsgerichtskreuzung kommend in Richtung Kleine Rothemarkstraße. In Höhe des Poetenwegs nahm er, eigenen Angaben
zufolge, eine Radfahrerin wahr, welche den Geh- und Radweg befuhr und sich umschaute. Plötzlich sei sie auf die Fahrbahn
gefahren. Trotz sofort eingeleiteter Gefahrenbremsung kam der VW-Fahrer auf Grund der rutschigen Fahrbahn nicht
rechtzeitig zum Stehen, sodass es zum Zusammenstoß mit der Radfahrerin kam. Die 15-Jährige wurde dabei verletzt und zur
Untersuchung und gegebenenfalls zur Behandlung ins Krankenhaus gebracht.

Wildunfall
Eine 40-jährige Mazda-Fahrerin befuhr am 21.11.2023 um 07.30 Uhr die L 132 aus Richtung Naderkau kommend in Richtung
Goltewitz, als plötzlich ein Reh von rechts nach links über die Fahrbahn wechselte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung
kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete am Unfallort.

Gegen Schleppdach gestoßen
Am 21.11.2023 befuhr der 50-jährige Fahrer einer Sattelzugmaschine um 07.40 Uhr den Hof eines Gewerbegebietes in
Belziger Chaussee in Wittenberg. Beim vorwärts Rangieren stieß er mit dem Fahrerhaus gegen den T-Träger eines



Schleppdaches zusammen. Dabei entstand Sachschaden.

Beim Überholen zusammengestoßen
Der 75-jährige Fahrer eines Skoda befuhr am 21.11.2023 um 09.25 Uhr in Jessen die Arnsdorfer Straße aus Richtung
Arnsdorf kommend in Richtung Hennigstraße und sah, wie eine Toyota-Fahrerin von der Alte Wittenberger Straße auf die
Arnsdorfer Straße einbog. Da die 54-Jährige die Geschwindigkeit verringerte, beabsichtigte der Skoda-Fahrer, den Toyota zu
überholen. Während des Überholens kam es zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge, da die 54-Jährige nach links auf ein
Grundstück abbog. Nach ihren Angaben, habe sie rechtzeitig den Blinker gesetzt. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Wie der Polizei angezeigt wurde, soll ein unbekannter Fahrzeugführer am 20.11.2023 zwischen 18.15 Uhr und 19.00 Uhr in
der Wallstraße in Wittenberg einen Toyota beschädigt und dann den Unfallort unerlaubt verlassen haben. Der Toyota war am
rechten Fahrbahnrand abgestellt.  

In der Zeit vom 20.11.2023 / 11.00 Uhr bis zum 21.11.2023 / 10.05 Uhr soll ein unbekannter Fahrzeugführer in der Straße
Am Elbtor in Wittenberg einen rechts neben der Fahrbahn parkenden Skoda im Vorbeifahren gestreift und ihn dadurch
beschädigt haben. Anschließend habe er sich unerlaubt vom Unfallort entfernt.

In beiden Fällen wurden Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet.
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